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Herzogin Katharina von Sachsen 
(geb. 1487; gest. 1561)

Herzogin Katharina stammt aus 
dem Fürstenhaus Mecklenburg. 
1512 heiratete sie Herzog Heinrich 
von Sachsen und zog nach Sachsen. 
Dort lebte sie in dessen Residenz in 
Freiberg. Schon früh zeigt sie ein 
Interesse an Luthers Lehre und liest 
dessen Schriften. Ab 1524 bekennt 
sich die Herzogin öffentlich zur 
lutherischen Reformation und 

Von da an entwickelte sich Freiberg zur evangelischen Stadt. 1536 wird 
Jakob Schenk zum Hofprediger ernannt. Heinrich gewährt den 
Freibergern die freie Religionsausübung. Ein Jahr später führt er offiziell 
die Reformation in Freiberg ein. Schließlich ist die Freiberger 
Reformation die Grundlage gewesen, um 1539 in ganz Sachsen die 
Reformation einzuführen. Den entscheidenden Anstoß dafür hat 
Herzogin Katharina  von Sachsen gegeben.
Wen diese Freiberger Zeit näher interessiert, ist herzlich eingeladen: am 
18. Oktober 2017, um 19 Uhr, in der Annenkapelle am Dom, zu den 
Freiberger Geschichtsstunden: 500 Jahre Reformation, mit Orgelspiel Dr. 

Heiko Jadatz, Roßwein

Ev.-Luth. Kirchgemeinden

Gott spricht:
Ich schenke euch ein neues Herz
und lege einen neuen Geist in euch.

Jahreslosung 2017

Hesekiel 36,26

stößt damit auf Kritik. Denn ihr Schwager und sächsischer Landesherr, 
Herzog Georg, gilt als entschiedener Reformationsgegner. Als 1528 drei 
Nonnen aus dem Freiberger Georgenkloster geflohen sind, kommt es 
zum „Familienstreit“. Herzog Georg verdächtigt Schwägerin Katharina 
als treibende Kraft. Ihr wird vorgeworfen, sie hätte in Freiberg 
Lutherschriften in den Umlauf gebracht.
Ungeachtet solcher Vorwürfe hält Katharina an ihrem lutherischen Kurs 
fest und versucht nun, ihren Ehemann Heinrich davon zu überzeugen. 
Entscheidend ist dabei ein Besuch im kursächsischen Torgau gewesen. 
1531 hört dort Heinrich eine Predigt Luthers und lässt sich davon 
überzeugen. Katharina soll dem etwas schwerhörigen Heinrich einen 
Sessel direkt neben die Kanzel gestellt haben, damit er jedes Wort von 
Luthers Predigt verstehen konnte.
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Titelbild des aktuellen Marienbriefes:
„Jesus weckt die Tochter des Jairus 
von den Toten wieder auf“ 

(Matthäus 9,18-26)

Friedhofskapelle Roßwein
Glasmalereifenster 
der Fa. Richard Scheich (Zittau)

Mit kleinen Dingen Großes bewirken.

Ihr Paket können Sie vom 16. Oktober bis 
15. November 2017 im Pfarramt Roßwein 
abgeben.
                  Wir sagen „Herzlichen Dank“!

Himmel, Erde, Luft und Meer

Himmel, Erde, Luft und Meer
zeugen von des Schöpfers Ehr;
meine Seele, singe du,
bring auch jetzt dein Lob herzu.

Seht, wie Gott der Erde Ball
hat gezieret überall.
Wälder, Felder, jedes Tier
zeigen Gottes Finger hier.

m

m

m

Seht der Wasserwellen Lauf,
wie sie steigen ab und auf;
von der Quelle bis zum Meer
rauschen sie des Schöpfers Ehr.

Ach mein Gott, wie wunderbar
stellst Du Dich der Seele dar!
Drücke stets in meinen Sinn,
was Du bist und was ich bin.

Joachim Neander (1650 - 1680)
EG 504

m

m

Es ist wieder soweit!



Die auf den Herrn warten, gewinnen neue Kraft.                                  Jesaja 40,31

Vor einiger Zeit stellten mir ein paar Konfirmanden ein Frage, die wohl nicht nur 
Konfirmanden haben: Die Frage lautet: Warum sollte man regelmäßig einen 
Gottesdienst besuchen? Es gibt dafür viele Gründe. Ein Grund ist besonders wichtig: 
Wir brauchen Energie zum Leben! Es gibt wirklich vieles, was uns die Energie raubt. 
Zum Beispiel der ganz normale Alltag, Konflikte, Verletzungen durch andere 
Menschen, Schuld, Sorgen, Ängste… Wir glauben, es gibt einen Ort, wo wir mit all 
diesen Dingen hinkommen können. Das ist der Gottesdienst. Gottesdienst heißt 
weniger „Ich diene Gott“, sondern mehr „Gott dient mir“. Gott selber lädt uns ein und 
dient uns mit seinen Gaben. Wie geht das? Normalerweise schleppen wir auch am 
Wochenende oder sogar im Urlaub mindestens einen dieser Energiefresser wie 
Schuld, Sorgen oder Ängste mit uns herum. Wenn wir in den Gottesdienst kommen, 
lädt uns Gott ein, diese bei ihm abzulegen. Wir dürfen ihm unsere Lasten, Sorgen… 
eben all diese Energiefresser bringen und ihn bitten: Herr, erbarme dich jetzt über 
mein Leben! Wenn wir das alles bei ihm ablegen, werden wir frei. Und dann können wir 
durch sein heilendes Wort und seine Nähe gestärkt und getröstet werden.
Ein Gottesdienst soll genau das sein – ein Ort zum Erfrischen und Auftanken, ein Ort 
der Ermutigung und Vergebung, ein Ort, um der heilenden Nähe des Lebendigen 
Gottes zu begegnen. Es sollte mir nach dem Besuch eines Gottesdienstes besser 
gehen als davor.
Regelmäßig und in kurzen Abständen einen Gottesdienst zu besuchen, das ist Teil der 
Grundlage dafür, um als Christ reifer und stärker zu werden. Deswegen sollen wir uns 
von unserem himmlischen Vater jede Woche einladen lassen.

Ihr Pfarrer Jörg Matthies

Sinfoniekonzert mit dem "Mozartorchester“

Herzliche Einladung zu einem Sinfoniekonzert des "Mozartorchsters", welches am  
Sonnabend, den 21.10.2017, 17 Uhr in der Roßweiner Kirche stattfindet. 
 
Das Sinfonieorchester des Mozart-Vereins zu Dresden e.V. , umgangssprachlich 
"Mozartorchester" genannt, ist das älteste Laienorchester Dresdens. Der Mozart-
Verein zu Dresden e.V. ist eine Vereinigung musikbegeisterter Laien, die sich die 
Pflege mozartscher Musik zur vorrangigen Aufgabe gemacht haben. Das Interesse gilt 
aber auch Werken der Zeitgenossen Mozarts und anderer Epochen. Der Verein 
besteht aus einem Orchester mit ca. 40 Mitgliedern und Förderern, die die  Arbeit 
durch Beiträge und regelmäßige Konzertbesuche unterstützen. Mit zahlreichen 
Konzerten in und um Dresden, bei lokalen Musikfestivals und in karitativen 
Einrichtungen präsentiert sich der Verein. Die Frühjahrskonzerte in Dresden und 
Umgebung bilden die Höhepunkte der jährlichen Konzertveranstaltungen.
Wir freuen uns, daß das Sinfonieorchester dieses Jahr in Roßwein anläßlich seiner 
traditionellen Herbstkonzerte gastiert. Unter Leitung von Christian Thiele werden die 
"Ouvertüre zu Giannina e Bernardone von D.Cimarosa, die Sinfonie in D-Dur von J.Chr. 
de Arriaga und das Konzert Nr.1 in D-Dur für Violoncello und Orchester erklingen. Bei 
letzteren wird Friedrich Thiele das Soloinstrument spielen. 
Die Eintrittskarten kosten 12€, ermäßigt 10€ (ermäßigungsberechtigt sind 
SchülerInnen, StudentInnen und  Schwerbeschädigte); Kinder unter 14 Jahren 
haben freien Eintritt.
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Gemeinde- und Familienrüstzeit „Unterwegs im Auftrag des HERRN“
 28.- 31.Oktober 2017 in Leubsdorf/OT Hohenfichte am Fuße der Augustusburg

Die Familienrüstzeit startet am Samstagvormittag mit einer gemeinsamen 
Auftaktandacht und dem Mittagessen. Am Dienstagnachmittag werden wir zurück 
reisen. Der Reformationsgottesdienst der Jungen Gemeinden in Etzdorf wird unser 
gemeinsamer Abschluss sein. Die Kosten liegen für Erwachsene bei 90,00€ und für 
Kinder bei 45,00€. Darin enthalten sind Unterkunft und Verpflegung. Ab dem dritten 
Kind fallen keine weiteren Kosten an. Kinder bis einschließlich 2 Jahre sind ebenfalls 
kostenfrei. Wir freuen uns auf eine segensreiche gemeinsame Zeit; Pfr. Dr.  Heiko 
Jadatz, Pfr. Jörg  Matthies und Gemeindepäd. Angelika Schaffrin

Wer mitfahren möchte, melde sich bitte bis spätestens 10. Oktober  bei Frau Schaffrin 
(034322/45164) oder im Pfarramt Marbach (Tel. 034322 / 43130)  an. 



1. Oktober - Erntedank - Gottesdienst
Herzliche Einladung zum Erntedank-Gottesdienst am Sonntag, den 1. Oktober 
2017 um 14.30 Uhr nach Seifersdorf zu Familie Wetzig. Ihre Erntegaben können 
Sie in der Woche davor im Pfarramt abgeben. Sie kommen den Bewohnern des 
Wohnheimes der Diakonie in Gersdorf zugute. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie zum Erntedankfest einen Kuchen backen könnten.
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29. Oktober - Reformationsspiel
Am Sonntag, den 29. Oktober 2017 um 10.00 Uhr lädt die Kirch-
gemeinde Niederstriegis zum Reformationsspiel in die Kirche ein.
 Musikalisch umrahmt wird der Gottesdienst vom Posaunenchor.
Seien Sie gespannt!

17. November Vorstellung Turmknopf Niederstriegis
Der Turm der Kirche Niederstriegis wurde bereits saniert. Dabei wurde der Turm-
knopf geöffnet. Was da alles im Verborgenenen lag und, auch das, was wir selbst 
wieder für unsere Nachwelt verewigt haben, wollen wir Ihnen am 17. November 
2017 um 19.00 Uhr in der Kirche Niederstriegis vorstellen - Herzliche Einladung.

steht für „Förderverein evangeischer Jugendarbeit Leisnig-Oschatz e.V.“.
Wir sind ein eingetragener Verein, der die Jugendarbeit in der 
Region Leisnig -Oschatz unterstützt. Wollen auch Sie dies tun, dann 
spenden Sie bitte auf folgendes Konto:

IBAN: De98 8705 2000 0190 0355 95
BIC: WELADED1FGX
Kontoinhaber:  Flo e.V.              Kontakt:    flo@christlichejugend.de

Weihnachtsoratorium

Pauke

Förderverein evang. Jungend

30. Oktober - Kirchenkino
Am Montag, 30. Oktober 2017 um 19.00 Uhr lädt 
die Kirchgemeinde Niederstriegis herzlich zum 
Kirchenkino ein.  Welcher Film gezeigt wird, wird 
kurzfristig bekannt gegeben (siehe Schaukästen)

11. November - Martinsumzug
Herzliche Einladung zum Martinstag nach Roßwein und Niederstriegis. Beginn ist 
jeweils 17.00 Uhr. Wir starten mit einer Andacht, gefolgt vom Martinsspiel und 
enden mit dem Laternenumzug (in Roßwein führt dieser in das Pflegeheim, dort 
wollen wir den Bewohnern ein paar Liedchen darbringen). Gern können Sie dabei 
auch ihre Päckchen für die Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ abgeben.

Viel haben wir schon geschafft! Die Kirchensanierung in Niederstriegis geht Dank 
der Teilnahme an der Fernsehsendung „Mach dich ran“ in großen Schritten vorwärts. 
In Roßwein ist die Lautsprecheranlage durch eine Förderung nun fest installiert. Aber 
alle Gewinne, Zuschüsse und Förderungen reichen nicht aus. Nur mit Ihren Spenden 
ist es letztendlich möglich gewesen, das alles zu verwirklichen - HERZLICHEN DANK“.

Deshalb erinnern wir für die Kirchgemeinden Roßwein und Niederstriegis an das

Das Kirchgeld verbleibt zu 100 % in unseren Gemeinden.

Gern können Sie weiterhin folgende Projekte unterstützen:

Kirchgeld

Die Aufführung des Weihnachtsoratoriums ist für den 3. Advent, 17. Dezember 2017, 
in der Kirche Roßwein geplant. Die Kantorei übt schon ganz fleißig. Für den Auftritt 
mitten im Winter muss die Kirche zusätzlich beheizt werden. Das kostet viel Geld. 
Außerdem müssen Orchester und Solisten bezahlt werden.

Was in vielen Nachbargemeinden schon üblich ist, soll sich nun auch bei uns 
verwirklichen. Der Posaunenchor spart auf eine Pauke. Diese soll in den vielen neuen 
Kompositionen, die unsere Gottesdienste beleben, zum Einsatz kommen.

Die Spenden für das Weihnachtsoratorium und die Pauke überweisen Sie bitte mit 
dem entsprechenden Verwendungszweck auf folgendes Konto:
IBAN: De73 8605 5462 0038 0306 23
BIC: SOLADES1DLN
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchgemeinde Roßwein

21. Oktober - Sinfoniekonzert mit dem "Mozartorchester“
Herzliche Einladung zu einem Sinfoniekonzert des "Mozartorchesters", welches 
am  Sonnabend, den 21.10.2017, 17 Uhr in der Roßweiner Kirche stattfindet. 
Die Eintrittskarten kosten 12€, ermäßigt 10€; Kinder unter 14 Jahren haben freien 
Eintritt. Näheres dazu - siehe Seite 18.



Hereinspaziert
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Wir, die ältesten Gemeindeglieder treffen uns am

        1. Mittwoch des Monats im Jugendraum 14.00 Uhr

Wie auf dem Foto zu sehen ist, sind wir nicht mehr die Jüngsten, aber guter Dinge. Im 
Sommer feiern wir in unserem Garten oder in der Laube Gartenfest, wir freuen uns, 
beisammen zu sein, zu singen, erzählen, beten und genießen.

Unser Kreis ist kleiner geworden, einige sind schon in der ewigen Heimat 
angekommen oder die nötige Kraft fehlt. Das Lied „Wir sind ja auf dem Heimweg, was 
blickt ihr so betrübt, wir sind ja auf dem Heimweg zum Vater, der uns liebt.“ kommt mir 
in den Sinn. Ja, so ist es mit uns, wir freuen uns über jeden geschenkten Tag.

Es ist schön, beieinander zu sitzen, singen, Gottes Wort hören, erzählen, füreinander 
beten und das am gedeckten Tisch mit Kaffee und Kuchen.
Die Gemeinschaft tut gut, vor allem denen, die allein leben. 

Manchmal legt uns  unser Pfarrer ein Wort aus oder auch mal ein Gast. Einmal, aller 
zwei Monate kann jeder erzählen, was ihm auf dem Herzen liegt. Erlebtes, Ängste und 
Sorgen kann man bei uns ausschütten. Gemeinsames Beten tut gut.
Wenn Gertraude uns beim Singen begleitet, ist es einfach schön, selbst, wenn die 
Stimme nicht mehr so will.

Kommt zu uns, Ihr lieben älter Gewordenen, wir erwarten Euch!
Gudrun Appelt

KULTUR
Rundfunkgottesdienst

live aus der Kirche Roßwein
26. November 2017

10.00 Uhr
Jeden Sonntag um 10 Uhr überträgt MDR KULTUR live einen Gottesdienst aus 
einer Kirche im Sendegebiet. Am Ewigkeitssonntag, 26. November 2017 wird die 
Live-Übertragung aus der Kirche Roßwein geschehen. Wir laden alle herzlich 
ein, mit uns diesen besonderen Gottesdienst zu feiern und uns tatkräftig beim 
Singen mit Ihrer Stimme zu unterstützen.
Die Verstorbenen des letzten Kirchenjahres werden deshalb schon am Volks-
trauertag (19.11.2017) verlesen.
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Luther - Lieder - Lumperey - Gemeindefest - 450 Jahre Kantoreijubiläum

Herzliche Einladung zur ersten gemein-
samen Übertragung des Wettkampfes 
am 
Dienstag, 24.10.2017 um 19.00 Uhr 
in die Kirche Niederstriegis.

Bleiben Sie neugierig.

Weitere Übertragungstermine im mdr

Donnerstag, 26.10.2017  19.50 Uhr

Samstag, 28.10.2017  20.15 Uhr
          in der Stefanie Hertel - Show
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"wir sind 450 Jahre alt"                                                                   
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Getauft wurden in Roßwein:

Cindy Lorenz

Gestorben und christlich bestattet wurden 
in Roßwein

Edith Taffel, geb. Gäbisch im Alter von 88 Jahren
Siegfried Liebscher im Alter von 67 Jahren

in Niederstriegis

Frau Ilse Beyer im Alter von 91 Jahren
Herr Heinz Zirpner im Alter von 70 Jahren
Herr Günter Uhlemann im Alter von 88 Jahren
Frau Elfriede Uhlemann im Alter von 87 Jahren

Vertraue auf Gott, er wird dir aushelfen.                                      Jesus Sirach 2,6

So fürchte dich nun nicht , denn ich bin bei dir.                                      Jesaja 43, 5

Jubelkonfirmation am 25. Juni 2017 in Roßwein

Bei sommerlichem Sonnenschein starteten wir am 18. August auf dem Pfarrhof in 
Marbach in das Konfi-Starter-Wochenende. 21 Konfirmandinnen und Konfirmanden, 
zwei Teamer und zwei Pfarrer waren dabei. Außerdem versorgten uns Reinhard 
Schaffrin und Debora Matthies mit leckerem Essen! Nachdem die Zelte aufgebaut 
und die Matratzen aufgepumpt waren, ging es los mit Abendessen, Andacht und 
Vorstellungsspielen. Dann teilten wir die Konfis in drei Gruppen. Mithilfe von fünf 
Stationen und einem Armband mit vier Punkten erfuhren sie, warum wir eigentlich 
Konfiunterricht machen. Wir schafften gerade noch die fünfte Station, als es zu 
regnen begann. Gut, dass wir in Marbach eine Scheune haben! Also zogen die Konfis 
(manche sogar mit ihren Zelten) in die Scheune um. Dort übernachteten sie gut 
geschützt vor dem Unwetter. Als am nächsten Morgen die Sonne aufging, hatte sich 
der Regen verzogen. Etwas müde aber mit frohem Herzen dachten wir darüber nach, 
wer wir in Gottes Augen sind, geliebt und begabt. Als gegen 13.00 Uhr die Konfis von 
ihren Eltern abgeholt wurden, blieb uns ein dankbares Herz für einen schönen Start in 
die Konfizeit. 
Auch in diesem Schuljahr werden wir die Konfizeit gemeinsam mit den 
Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Roßwein verbringen. Pfarrer Heiko Jadatz 
und ich sind gemeinsam für den Unterricht verantwortlich. Außerdem unterstützen 
uns vier Teamer (das sind Jugendliche, die zu unseren Jungen Gemeinden in Roßwein 
und Marbach gehören). Einmal im Monat treffen wir uns zum Konfitag am Samstag 
von 09.00 – 13.00 Uhr in Marbach. Im Februar 2018 werden wir zusammen mit vielen 
anderen Jugendlichen unseres Kirchenbezirks auf eine Rüstzeit fahren. Die 
Konfirmationen finden in Roßwein und in Etzdorf statt. Bitte begleiten sie unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden im Gebet.                                      Jörg Matthies
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Gemeindekreise

Seniorenkreis Roßwein
Besuchsdienst Roßwein
Kirchenvorstand Roßwein       
Kirchenvorstand Niederstriegis 

04.10. und 01.11.
07.11.
15.11.
17.10. und 14.11.

14.00
  9.00

19.00 
19.30

Jugendraum 
Jugendraum 
KGH
in Niederstriegis

Veranstaltung Termin Uhrzeit Ort

Glauben Leben - Glauben Lernen

Andacht
                                      

Kinderkreis 3-7 Jahre
Konfirmandenunterricht
Christenlehre Roßwein
Junge Gemeinde
Pfadfinder
Café Lichtblick
Männerabend
Frauenkreis F²
Kreativer Frauenkreis

donnerstags
  .

montags
freitags
samstags (14-tägig)

nach Absprache
29.11.

nach Absprache

donnerstags

11.10. und 08.11.

  8.00

16.00

15.00
18.30
  9.00

20.00
19.00
20.00

16.30

Winterkirche

Jugendraum Roßwein 

Jugendraum Niederstriegis
Jugendraum Roßwein
Jugendraum Roßwein

Jugendraum Roßwein 

Pfarrhaus Roßwein

Wie

Wir machen Musik

Jugendkurrende 
Vorkurrende (3-6/7 Jahre)
Kinderflötengruppe
Kurrende (Lesealter)
Flötengruppe
Kantorei
Posaunenchor

donnerstags
freitags
freitags

donnerstags
montags

freitags
freitags

17.00
15.00
15.30
16.00
16.45
19.30
19.00

Winterkirche
Winterkirche
Winterkirche
Winterkirche
Winterkirche
Winterkirche
Winterkirche

Landeskirchliche Gemeinschaft

Bibelstunde dienstags 19.00 Markt 8

Seniorenpflegeheim Berta Börner Roßwein

Gottesdienst donnerstags   9.30 Pflegeheim

Die Gottesdienste im Pflegeheim finden wie folgt statt: 
jeden 1. Donnerstag im Monat - evangelischer Gottesdienst mit Herrn Trinks, 
jeden 2. Donnerstag im Monat -  katholischer Gottesdienst mit Pfarrer Jaster, 
jeden 3. Donnerstag im Monat - evangelischer Gottesdienst mit Pfarrer Jadatz..

Besucher sind herzlich willkommen.

Achtung: jeden 1. Donnerstag im Monat in der Friedhofskapelle
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01.10.1932 Gottfried Barth Niederforst 5 85 
02.10.1936 Rose-Barbara Petters Stiefelweg 2 81 
02.10.1936 Johanna Rößger Äußere Wehrstraße 11B 81 
05.10.1927 Frieda Tändler   Straße des Friedens 6 90 
06.10.1937 Gerhard Leonhardt Neidhardt 28 80 
08.10.1919 Ida Winkler   Herrmannstraße 37 98 
16.10.1923 Gerhard Schilling Herrmannstraße 37 94 
16.10.1937 Helga Bohn Clara-Zetkin-Straße 6 80 
18.10.1927 Edith Berger Herrmannstraße 37 90 
20.10.1935 Marie-Luise Peschel Clara-Zetkin-Straße 4 82 
25.10.1928 Elsa Müller Goldborn 43B 89 
27.10.1931 Waltrud Fischer An der Kirche 7 86 
02.11.1927 Käthe Wiwczaruk Ziegeleistraße 4 90 
10.11.1928 Marianne Schwitzky Bergstraße 11 89 
11.11.1930 Gerhard Schlicke Haßlau 41 87 
15.11.1933 Ursula Straub Straße der Einheit 7 84 
22.11.1928 Hildegard Pabsch Döbelner Straße 46 89 
23.11.1925 Gertraud Köhler Herrmannstraße 28 C 92 
24.11.1927 Christine Heintze Karl-Marx-Straße 2 90 
25.11.1923 Marga Thiele   Herrmannstraße 37 94 
29.11.1927 Juliane Hasenwinkel Obere Weinbergstraße 11 90 
30.11.1928 Gerhard Mühsinger Straße der Einheit 15 89 

  
Gott der Herr ist Sonne und Schild.                                                      Psalm 84, 12

25.10.1935 Helga Vogel An der Schnauder 22 D 84
24.11.1937 Achim Berthold Schweizerberg 5 80

Geburtstage in Roßwein

einmal im Monat: samstags Vormittag 

Geburtstage in Niederstriegis



10.30 Uhr Gottesdienst in Roßwein   

  9.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis   

  9.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein   
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Gottesdienst mit 

Kindergottesdienst

Gottesdienst mit

Abendmahl

  Monatsspruch für November

Kirchenkaffee im Anschluss

an den Gottesdienst

Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott sein und sie sollen mein 
Volk sein.                                                                                                     Ezechiel 37,27
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  Monatsspruch für Oktober

Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sünder, der Buße tut. Lukas 15,10

8. Oktober
17. Sonntag nach Trinitatis

 10.30 Uhr  in NiederstriegisGottesdienst

Einen anderen Grund kann niemand legen als den, der gelegt ist, welcher ist Jesus 
Christus.                                                                                                    1. Korinther 3,11

1. Oktober
Erntedank

14.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst 
                in Seifersdorf Nr. 20 bei Familie Wetzig   

31. Oktober
Reformationstag

Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen Speise zur rechten Zeit. 
                                                                                                                       Psalm 145,15

                                                            J
Musikalisches

Ereignis

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.                       1. Johannes 5,4c

Siehe, jetzt ist die Zeit der Gnade, siehe, jetzt ist der Tag des Heils.          2. Korinther 6,2

12. November 
Drittletzter Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis   

  9.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein   

5. November
21. Sonntag nach Trinitatis

Gerechtigkeit erhöht ein Volk; aber die Sünde ist der Leute Verderben.     Sprüche 14,34

22. November
Buß- und Bettag

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das Böse mit Gutem.
                                                                                                                        Römer 12,21

10.00 Uhr  Bittgottesdienst für den Frieden
                  in Roßwein   

17.00 Uhr JG-Gottesdienst in Etzdorf

29. Oktober
20. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr  
                  und Posaunenchor in Niederstriegis

Gottesdienst mit Reformationsspiel

Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir fordert, nämlich 
Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein vor deinem Gott.        Micha 6,8

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe und Trauung
                 in Roßwein   

22. Oktober
19. Sonntag nach Trinitatis

Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.       Jeremia 17,14

                                                            J

  9.00 Uhr Gottesdienst in Roßwein   15. Oktober
18. Sonntag nach Trinitatis

 10.30 Uhr  in NiederstriegisGottesdienst

Dies Gebot haben wir von ihm, daß, wer Gott liebt, dass der auch seinen Bruder liebe. 
                                                                                                                    1. Johannes 4,21

Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi.               2. Korinther 5,10

10.30 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag 
                 in Roßwein   

  9.00 Uhr Gottesdienst in Niederstriegis   

Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen.                          Lukas 12,35

Lehre uns bedenken, daß wir sterben müssen, auf daß wir klug werden.       Psalm90,12

26. November 
Ewigkeitssonntag

10.00 Uhr Rundfunkgottesdienst mdr KULTUR   

19. November 
Vorletzter Sonntag

live aus der Kirche Roßwein   


